
Haushalt
Unsere Haushaltssituation hat sich aufgrund höherer 
Steuereinnahmen erheblich verbessert: wurde für 2011 
ein Fehlbetrag von Euro 214.000,-- prognostiziert, so wer-
den wir voraussichtlich sogar mit einem Überschuss im 
Ergebnishaushalt abschließen.

Nötige Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
wurden an der Grundschule, im Lehrerwohnhaus, an der 
Friedhofskappelle und im Dorfgemeinschaftshaus fortge-
setzt; Straßen und Wege wurden ausgebessert.

Ehrenamtsprojekte
Der Umbau zum barrierefreien Dorfgemeinschaftshaus 
war die einzig investive Maßnahme, die Dank unzähliger 
ehrenamtlicher Arbeitsstunden umgesetzt werden konnte. 
Zuschüsse des Landes, die Ehrenamtsförderung des 
Kreises sowie Spenden von Bürgern und ortsansässiger 
Geschäftsinhaber halfen, das Projekt zu stemmen.

Der Rathausplatz hat eine Überdachung bekommen, zwei 
Bänke und neue Schaukästen für alle Informationen rund 
um unseren Ort werden Anfang dieses Jahres montiert.

Kommunal- und Verwaltungsreform
Die Kommunal- und Verwaltungsreform ist in allen Medien 
und in aller Munde. Unsere Arbeitsgruppe hat in der 
Informationsveranstaltung Mitte November unsere Mög-
lichkeiten vorgestellt. Der Ortsgemeinderat hat mich darauf 
hin mit den Beigeordneten beauftragt, mit der Stadt Ingel-
heim Gespräche über eine Eingemeindung zu führen. Der 
Kriterienkatalog für einen Eingemeindungsvertrag wurde 
von der Arbeitsgruppe ausgearbeitet und vom Ortsgemein-
derat verabschiedet. Parallel werden Gespräche mit der 
Gemeinde Budenheim geführt. Der Rat hat sich für einen 
Bürgerentscheid ausgesprochen, sobald eine Entschei-
dungsgrundlage gegeben ist.

Layenhof/Münchwald
Ein P�ege- und Entwicklungsplan ist erstellt worden, der 
die Ziele und Maßnahmen aufzeigt, um die großen, unter 
Naturschutz gestellten Flächen, als Lebensraum für sel-
tene, gefährdete und streng geschützte Arten zu erhalten. 

Nach der Bestandsaufnahme durch die Treuhandgesell-
schaft sind aufgrund maroder Bausubstanz einige Gebäude 
bereits abgerissen worden bzw. für den Abriss vorgesehen.

Unsere Gremien und die der Stadt Mainz werden sich in den 
nächsten Wochen mit einem Projektdatenkatalog beschäf-
tigen, um die Vorgaben für die Entwicklung des Gebietes 
zu erarbeiten. 

Junger Rat
Neun Jungs im Alter zwischen 13 und 16 Jahren bilden seit 
dem 27. März 2011 den Jungen Rat. An Ideen und Anre-
gungen mangelt es den Jugendlichen nicht. Der Wunsch 
nach einem neuen Tor auf dem Bolzplatz wurde bereits 
umgesetzt. Weitere Projekte sind in Vorbereitung.

Unser Dorf hat Zukunft
Dass Wackernheim Zukunft hat zeigten nicht nur der Junge 
Rat und die Jungköche um „Kochen mit Oli“ bei den ver-
schiedenen Begehungen unseres Ortes. Quer durch alle 
Generationen wurden unsere Projekte und die ehren-
amtlichen Initiativen den drei Kommissionen vorgestellt. 
Zusammen haben wir es, als mit Abstand größtes Dorf im 
Wettbewerb, bis in den Landesentscheid Rheinland-Pfalz 
geschafft!

Die Erhaltungs- und Gestaltungssatzung aus den 1980er 
Jahren wird derzeit überarbeitet. Zeitgemäße Bauformen 
sollen berücksichtigt, der Geltungsbereich modi�ziert 
werden.

Kulturtage · Offene Gärten · P�anzenbörse
Die Wackernheimer Kulturtage fanden zum sechsten Mal 
mit einer Jazz-Soirée und zwei Autorenlesungen, eine davon 
für Grundschulkinder, statt.

„Offene Gärten“ hieß es zum zweiten Mal am Kerbesams-
tag. Nicht nur einheimische Gartenliebhaber waren im 
ganzen Ort unterwegs. Ein reger Tausch fand auf dem Rat-
hausplatz, zur „P�anzenbörse“, statt. Überschüssiges aus 
dem eigenen Garten fand neue Besitzer, Ableger entfalten 
sich nun in anderen Gärten. Wir dürfen gespannt sein, zu 
welchen Gärten uns in diesem Jahr die Rundwege führen

Herzlichen Dank
Allen, die sich für das Wohl unserer Gemeine auf so vielfältige 
Weise einsetzen und sich ehrenamtlich engagieren, danke 
ich sehr herzlich.

Den Räten und den Mitgliedern der Ausschüsse und Arbeits-
kreise danke ich für die konstruktive Zusammenarbeit. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen zusammen die Heraus-
forderungen dieses Jahres zu meistern.

Mit den besten Wünschen für 2012,

Ihre Ortsbürgermeisterin

Sybille Vogt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Jahreswechsel bietet Gelegenheit, mit den beiden Beigeordneten Petra Schrimb und 
Wolfgang Thomas, auf einige Schwerpunkte des Jahres 2011 zurückzublicken.
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